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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf ein Kraftfahr-
zeug mit beleuchtbaren Bedienelementen zur Steue-
rung verschiedener Funktionen des Kraftfahrzeugs 
und mit einem Sprachsteuerungssystem zur akusti-
schen Steuerung dieser Funktionen.

[0002] Die vielfältigen Funktionen eines Kraftfahr-
zeugs, wie beispielsweise die Beleuchtungsanlage, 
eine Klima- und Belüftungsanlage, ein Audiosystem 
sowie gegebenenfalls ein Bordcomputer, werden mit 
unterschiedlichen Bedienelementen von einem Nut-
zer des Kraftfahrzeugs gesteuert. Hierzu sind die Be-
dienelemente in einem Armaturenbrett des Kraftfahr-
zeugs insbesondere derart angeordnet, dass sie von 
einem Fahrer ohne allzu große Ablenkung vom um-
gebenden Verkehrsgeschehen eingesehen und be-
dient werden können. Als Bedienelemente werden 
unter anderem Druckknöpfe, Dreh- und Kippschalter, 
Stellräder und dergleichen verwendet.

[0003] Um die einzelnen Bedienelemente auch bei 
Dunkelheit und ausgeschalteter Innenbeleuchtung in 
einfacher Weise auffinden und betätigen zu können 
ist es bekannt, die Bedienelemente beleuchtbar aus-
zuführen. Hierzu sind beispielsweise in einem Kipp-
schalter Leuchtmittel, wie eine LED, angeordnet, wo-
bei der Kippschalter mit einem seiner Funktion ent-
sprechenden Symbol gekennzeichnet ist, das von 
dem von dem Leuchtmittel ausgehenden Licht durch-
schienen ist. Somit kann der Nutzer, wenn er auf das 
Bedienelement schaut, anhand des Symbols feststel-
len, um welches konkrete Bedienelement es sich 
handelt und dieses in gewünschter Weise betätigen.

[0004] Weiterhin ist es bekannt, insbesondere hö-
herwertige Kraftfahrzeuge mit einem Sprachsteue-
rungssystem auszustatten, das auf gesprochene An-
weisungen eines Nutzers reagiert. Beispielsweise 
kann der Nutzer die Anweisung "Klimaanlage 20 
Grad" sprechen. Diese Anweisung wird vom Sprach-
steuerungssystem erfasst und in an sich bekannter 
Weise verarbeitet und dementsprechend die Klima-
anlage auf eine Innenraumtemperatur von 20° C ein-
geregelt.

Stand der Technik

[0005] Die DE 195 31 415 A1 offenbart eine Einrich-
tung zur Eingabe, Übertragung und Speicherung von 
Informationen für ein Kraftfahrzeug, wobei mit Hilfe 
eines Spracheingabesystems Daten eingegeben und 
drahtlos, beispielsweise an einen externen PC, über-
tragen werden können.

[0006] Die EP 1 083 479 A1 beschreibt ein Verfah-
ren zum Betrieb einer sprachgesteuerten Befehlsein-
gabeeinheit in einem Kraftfahrzeug, bei dem mit Hilfe 
von vorgegebenen Abkürzungen, die von einem Nut-

zer gesprochen werden, ein Wechsel in einen ande-
ren Betriebsmodus ermöglicht wird.

[0007] Im Weiteren zeigt die DE 196 08 869 A1 ein 
Bediensystem insbesondere für Komponenten in ei-
nem Kraftfahrzeug, wobei mit Hilfe eines Sprachsteu-
erungssystems verschiedene Funktionen des Kraft-
fahrzeugs gesteuert werden können.

[0008] Darüber hinaus ist der DE 100 37 023 A1 ein 
Verfahren und ein System zur akustischen Funkti-
onssteuerung im Kraftfahrzeug zu entnehmen. Hier-
bei werden verschiedene Funktionen des Kraftfahr-
zeugs über ein Sprachsteuerungssystem gesteuert. 
Die jeweils zu einzelnen Funktionalitäten zugehöri-
gen Bedienelemente, beispielsweise die Bedienele-
mente zur Steuerung einer Klimaanlage, werden, 
nachdem diese Funktionalität durch das Sprachsteu-
erungssystem aktiviert worden ist, mechanisch aus-
gelenkt, um einem Nutzer, der einen Finger auf die-
ses Bedienelement legt, anzuzeigen, dass diese 
Funktionalität bereits durch das Sprachsteuerungs-
system aktiviert worden ist. Dies erfordert jedoch ei-
nen hohen konstruktiven Aufwand.

[0009] Die bekannten Bedienelemente sind insofern 
nachteilig, als aufgrund der Vielzahl verschiedener 
Funktionen in modernen Kraftfahrzeugen und trotz 
einer logischen Anordnung der Bedienelemente im 
Armaturenbrett es besonders bei Dunkelheit nicht 
auszuschließen ist, dass ein Nutzer ein spezielles 
Bedienelement längere Zeit suchen muss, bis er es 
gefunden hat.

Aufgabenstellung

[0010] Es ist Aufgabe der Erfindung ein Kraftfahr-
zeug der eingangs genannten Art zu schaffen, des-
sen Nutzungskomfort verbessert und damit die Ver-
kehrssicherheit erhöht ist.

[0011] Erfindungsgemäß wird die Aufgabe dadurch 
gelöst, dass bei Aktivierung spezieller Fahrzeugfunk-
tionalitäten über das Sprachsteuerungssystem die 
entsprechend zu diesen Funktionalitäten gehören-
den Bedienelemente optisch hervorhebbar sind.

[0012] Der Kerngedanke der Erfindung besteht da-
rin:  
Ein Kraftfahrzeug verfügt in an sich bekannter Weise 
über verschiedene beleuchtbare Bedienelemente, 
um alle Funktionen des Kraftfahrzeugs steuern zu 
können. Diese Bedienelemente sind über das Arma-
turenbrett des Kraftfahrzeugs verteilt angeordnet. Zu-
sätzlich verfügt das Kraftfahrzeug über ein Sprach-
steuerungssystem, mit dem verschiedene Funktiona-
litäten, wie eine Klima- und Belüftungsanlage oder 
eine Audioanlage, angesteuert werden können. Wird 
nunmehr von einem Nutzer über das Sprachsteue-
rungssystem eine entsprechende Anweisung ausge-
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geben, so werden die zugehörigen Bedienelemente 
im Armaturenbrett optisch hervorgehoben, um diese 
speziell ausgewählten Bedienelemente von den an-
deren Bedienelementen, deren Funktionalitäten 
durch das Sprachsteuerungssystem nicht aktiviert 
worden sind, optisch deutlich abzugrenzen. Dabei er-
folgt diese optische Hervorhebung bevorzugt wie im 
Folgenden beschrieben.

[0013] Der Vorteil der Erfindung liegt darin, dass das 
optische Hervorheben der beleuchtbaren Bedienele-
mente von einem zentralen Steuergerät des Kraft-
fahrzeugs in einfacher Weise durchgeführt werden 
kann, da dieses Steuergerät bereits mit den Bediene-
lementen, den damit zu steuernden Einrichtungen 
sowie dem Sprachsteuerungssystem in Verbindung 
steht. Die entsprechende hard- und/oder software-
mäßige Auslegung des Steuergeräts ist dem Fach-
mann möglich.

[0014] Durch diese optische Hervorhebung kann 
ein Nutzer, insbesondere bei Dunkelheit, die zugehö-
rigen Bedienelemente in einfacher Weise auffinden, 
ohne hierbei übermäßig vom Verkehrsgeschehen ab-
gelenkt zu werden, und gegebenenfalls weitere Steu-
erungen mit Hilfe der Bedienelemente vornehmen. 
Beispielsweise kann er durch die gesprochene An-
weisung "Klimaanlage 20 Grad" die Innenraumtem-
peratur in gewünschter Weise ändern. Dabei werden 
alle zur Klima- und Belüftungsanlage gehörenden 
Bedienelemente optisch hervorgehoben, so dass der 
Nutzer beispielsweise einen Schalter zur Verände-
rung der Luftverteilung im Innenraum leicht auffinden 
und in gewünschter Weise betätigen kann.

[0015] Bevorzugt kann das optische Hervorheben 
durch ein helleres Aufleuchten der Leuchtmittel der 
Bedienelemente erfolgen. Somit sind diese heller 
aufleuchtenden Bedienelemente deutlich von den 
anderen Bedienelementen unterscheidbar. In glei-
cher Weise kann das optische Hervorheben durch 
ein Blinken oder Blitzen der Bedienelemente bzw. 
von deren Leuchtmitteln erfolgen oder über einen 
Farbwechsel. Hierzu können den Bedienelementen 
jeweils Leuchtmittel unterschiedlicher Farbe zuge-
ordnet werden, um diese im Normalbetrieb weiß zu 
beleuchten und nach einer Aktivierung durch das 
Sprachsteuerungssystem beispielsweise rot.

[0016] Zweckmäßigerweise wird entweder nur ein 
einzelnes Bedienelement optisch hervorgehoben 
oder eine zusammengehörende Gruppe von Bedie-
nelementen. Eine solche Gruppe kann beispielswei-
se aus allen Bedienelementen der Klima- und Belüf-
tungsanlage oder der Audioanlage gebildet sein. 
Nachdem ein Nutzer die Anweisung "Radio an" aus-
gegeben hat, werden sonach alle Bedienelemente 
der Audioanlage, z.B. rot, beleuchtet.

[0017] Es versteht sich, dass die vorstehend ge-

nannten Merkmale nicht nur in der jeweils angegebe-
nen Kombination, sondern auch in anderen Kombi-
nationen verwendbar sind. Der Rahmen der Erfin-
dung ist nur durch die Ansprüche definiert.

Patentansprüche

1.  Kraftfahrzeug mit beleuchtbaren Bedienele-
menten zur Steuerung verschiedener Funktionen des 
Kraftfahrzeugs und mit einem Sprachsteuerungssys-
tem zur akustischen Steuerung dieser Funktionen, 
dadurch gekennzeichnet, dass bei Aktivierung spe-
zieller Fahrzeugfunktionalitäten über das Sprach-
steuerungssystem die entsprechend zu diesen Funk-
tionalitäten gehörenden Bedienelemente optisch her-
vorhebbar sind.

2.  Kraftfahrzeug nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Bedienelemente heller be-
leuchtbar und/oder blinkend beleuchtbar sind 
und/oder mit einer anderen Farbe.

3.  Kraftfahrzeug nach Anspruch 1 oder 2, da-
durch gekennzeichnet, dass nur ein einzelnes Bedie-
nelement oder eine zusammengehörende Gruppe 
von Bedienelementen gemeinsam optisch hervor-
hebbar ist.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
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